
Termine 
  
Beginn der Weiterbildung: .............. 2013 
Ende der Weiterbildung:    .............. 2014 
 
Pro Monat  2 Einzeltermine  a´  1 1/4  Stunde. 
Es werden Skripte über die Ausbildungsinhalte über-
reicht und teilweise Hausaufgaben vergeben.   
 
Obligatorisches Fachbuch: „Ohne Wurzeln keine  
Flügel“ von Bertold Ulsamer 
 
Ab Mitte der Weiterbildung werden Prüfungssimula-
tionen als Prüfungsvorbereitung durchgeführt (ähnlich 
den Prüfungen zum HP Psych.) - bezogen auf  
systemisches Wissen.  
 
Außerdem ist die Teilnahme an je einem Aufstellungs- 
termin pro Monat in der Gruppe angeraten, der Preis 
für Stellvertreter-Sein ist extra zu vergüten (€ 20,- am 
offenen Abend, € 25,- am Intensivtag Wochenende).  
Mindestens 5 Gruppentermine sind nachzuweisen.  
 

Zahlung  
 

Der Stundensatz beträgt € 70,-. 
 
Bitte jeweils zum Monatsersten die Monatsrate für  
einen Monat im Voraus überweisen, d.h. mtl. € 175,-  
oder Einmalzahlung bei Anmeldung von € 1690,-.  
 
Überweisung  an:  
Heike Sansoni      Konto 2600 308 206 
HypoVereinsbank Berlin   BLZ 100 208 90 
 
Urlaub von Teilnehmer(in) oder Weiterbildungsleiterin 
wird bis zu 2 Wochen vorher angekündigt. Die dadurch 
versäumten Stunden können angehangen werden — 
die monatliche Ratenzahlung ist davon unbenommen.  
 
Vereinbarte Einzeltermine sind verbindlich und können 
bis spätestens 48 Stunden vorher (Wochenenden und 
Feiertage zählen nichtmit) abgesagt oder verschoben 
werden, ansonsten sind sie zu vergüten. 
 

Anmeldung 
 

per Fax: 030 / 7978 3637 
 

oder per Post an:  
 

HP Psych. Heike Sansoni 
Raum für Heilung und Kommunikation 
Bamberger Str. 48a 
10779 Berlin 
 
Ich melde mich verbindlich für die Weiterbildung  
zum Familienstellen in Einzelarbeit an: 
 

10 Monate mit je 2 Einzelterminen a´  1 1/4 Stunde.   
und mind. 5 Teilnahmen an Aufstellungsgruppen 
 

Name:...................................... 
 
Beruf/e:.................................... 
 
Straße:..................................... 
 
Ort:........................................... 
 
Tel............................................ 
 
Handy:..................................... 
 
Email........................................ 
 
geb. am: ................................. 
 
 

Mit der Anmeldung erkenne ich die Rückseite  
(Anmeldebedingungen, evt. Abmeldemodalitäten)  
an und überweise den Betrag / die erste Monatsrate. 
 
 

............................................................................... 
Datum               Unterschrift            

Inhalte 
Die Weiterbildung geschieht durch Vermittlung der Theo-
rie-Inhalte sowie durch Nachbereitung von Aufstellungen.   
Ethik und Neutralität sind wichtig. 
 

Inhalte:  
• Grundhaltung beim Aufstellen 
• Genogramm und Vorgespräch 
• Unterschiedliche Ansätze und Methoden  
• Werdegang und Thesen von Bert Hellinger 
• Die Schicksalsbindung zwischen Eltern und Kind 
• Das sogenannte Gebet am Morgen des Lebens 
• Familienseele und –ordnung 
• Bewegungen der Seele 
• Verstrickungsdynamiken 
• das alte Problembild und das neue Lösungsbild 
• Lösungssätze 
• Umgang mit Missbrauch, Fluch u.ä. 
• das „wissende Feld“ und die Rolle der Stellvertreter  
• Rollenauswahl und -abgabe 
• der synergetische Ansatz (Zusammenwirken) 
• Themen aus Beruf, zu Entscheidungen oder Zielen, 

zu Symptomen oder Teilpersönlichkeiten  
• Organisations---- und Strukturaufstellungen 
• Einblick in Horoskopaufstellungen 
• Schuld, Vergebung, Demut, Anmaßung 
• Die Geschwisterfolge und ihre unterschiedlichen 
          Plätze im System 
• Der ungeborene Zwilling und seine Auswirkungen 
• Die Rolle von Tieren im System 
• Kurzaufstellungen, z.B. Stimmungsbild Beziehungen 
          und schamanische Aufstellung, Wurzelaufstellung 
• Einzelaufstellungen 
• Drehbuchaufstellungen 
• Sogenannte verdeckte Aufstellungen 
• Übungen zu Lockerung, Zentrierung + Entspannung 
          der Klienten, um ein vertrauensvolles Aufstellen 
          zu ermöglichen 
Studium von Fachliteratur  und –videos und gemeinsame 
Auswertung. Die Schülerin erlernt praktisch verschiedene 
Aufstellungssettings zu leiten. 
 

Abschluss mit  schriftlicher Abschlussprüfung (im 
Ankreuzverfahren)  und Zertifikat über die Teilnahme. 


